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Titel: Finanzielle Absicherung für Ferienfreizeiten 

Antragsteller: Philip Rehorst (CAJ Schlickelde) 

Die Diözesankonferenz möge beschließen: 

Der Diözesanverband sichert den Fortbestand von Ferienfreizeiten in den Regionen. 

Nach Vorlage eines im Grunde tragfähigen Finanzplans für eine Ferienfreizeit 

garantiert der Diözesanverband die Liquidität und unterstützt bei der Begleichung der 

Kosten, wenn durch unvorhergesehene Ereignisse eine Budgetlücke entsteht. 

Maßnahmen der Unterstützung sind beispielsweise Darlehn oder die Übernahme 

einzelner Rechnungen. 

Unvorhergesehene Ereignisse sind beispielsweise unerwartete Erhöhungen von 

notwendigen Ausgaben oder deutlich geringere Teilnehmer*innenzahlen. 

Begründung: 

Die bereits stattgefundenen und zu erwartenden Preissteigerungen stellen uns alle 

vor teils große Herausforderungen. Gleichzeitig müssen wir versuchen das wichtige 

Angebot von ehrenamtlich organisierten Ferienfreizeiten aufrechtzuerhalten. 

Heute noch nicht absehbarer Preissteigerungen können die ansonsten soliden 

Planungen für eine Freizeit über den Haufen werfen. Genauso ist erwartbar, dass 

Familien finanzielle Verpflichtungen nur zögerlich eingehen können. 

Die daraus entstehenden Unsicherheiten dürfen nicht dazu führen, dass 

Ferienfreizeiten frühzeitig abgesagt werden müssen, weil das finanzielle Risiko nicht 

tragbar ist. An dieser Stelle sollte der Diözesanverband die Regionen unterstützen 

und zumindest Teile des Risikos übernehmen. 


